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re Beine endigen in Schlangen, deren Köpfe den als Muschel geformten, frei
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man halbrnondförmigen Stempel aufgedruckt. Sonst schmucken diesen Krug noch
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plastische Masken, Engelsköpfe mit Flügeln, zierliche Müschelchen und kleine Volutenv
welch' letztere am Fuss des Gelässes gleich den Eckblürtern romanischer Siulenbnsen m-

gebrncht sind.
Wie dieser Krug ist euch der Henkelbeeher aus der Snmmlung Rothschild

(Pl. 3) mit frei mbdellirten Zuthaten ausgestattet. Ein Satyr bildet den Henkel, dessen


